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Unser Wissen. Ihr Gewinn.

Geschäftsprozesse werden im Standard

unterstützt

Nach einem intensiven Auswahlverfahren war 

klar, dass die MODUS Consult Lösung die am 

besten geeignete für Weinrich ist. Die Entschei-

dung wurde aufgrund der durchgängig über-

zeugenden Funktionalität der Lösung getroffen, 

die sämtliche Geschäftsprozesse von Wein-

rich im Standard unterstützt. Zudem war es für 

Weinrich wichtig, mit MODUS Consult einen An-

bieter zu haben, bei dem die gesamte Lösung 

– von der Hardware bis zur Software, Implemen-

tierung und Service – aus einer Hand kommt. 

Die Implementierung der neuen IT-Lösung bis 

zum „go live“ wurde „on time“ und „on bud-

get“ durchgeführt. Die veraltete Rechnerland-

schaft musste neuen, rackoptimierten Servern 

weichen. In einem klimatisierten Serverraum 

wurden Exchange-, File- und Navision-Server 

untergebracht und die Verbindung zu Produk-

tion und Verwaltung über Glasfaserkabel her-

gestellt. Pünktlich zum geplanten Termin, am 1. 

April 2004, konnte dann mit den Modulen Ein-

kauf, Verkauf, Finanzbuchhaltung und Lagerver-

waltung in Echtbetrieb gegangen werden und 

auch der Produktionsbereich wird durch die Re-

zepturenverwaltung unterstützt. Für das Früh-

jahr des kommenden Jahres ist der Einsatz der 

weiteren Funktionsgruppen im Bereich Produk-

tion geplant, wie Waagenanbindung, die Kapazi-

tätsplanung und BDE. Mit dem System arbeiten 

etwa 30 User.

> Fundierte Basis für Entscheidungen > Po-

sitive Effekte machten sich bereits kurz nach 

Einführung der neuen Lösung bemerkbar und 

zeichnen sich zunehmend von Monat zu Mo-

nat ab. So beginnt sich die durch das starke 

Wachstum bedingte und über die Jahre andau-

ernde Überstundensituation in der Verwaltung 

von Weinrich zu entspannen – wobei die Qua-

lität des Outputs, des Arbeitsergebnisses, zu-

sätzlich verbessert werden konnte. Insbeson-

dere profitiert der Einkauf von der integrierten 

Softwarelösung: Die Bestandsführung wur-

de erheblich erleichtert, eine Lieferantenbe-

wertung oder Artikelauswertung ist jetzt „auf 

Knopfdruck“ möglich. Aber auch in der Finanz-

buchhaltung bei Weinrich ist eine „Produktivi-

tätssteigerung“ zu verspüren – bessere Aus-

wertungsmöglichkeiten bieten ein klareres und 

vor allem aktuelles Bild der Unternehmenssi-

tuation. „Die Geschäftsprozesse sind wesent-

lich transparenter geworden und die Basis für 

Entscheidungen ist heute fundierter“, so Tho-

mas Bruchmann, Kaufmännischer Geschäfts-

führer bei Weinrich.

Wichtige Resultate sind auch durch den Ein-

satz des Moduls Lagerverwaltung zu verzeich-

nen. Gerade bei teuren Rohstoffen, wie Wein-

rich sie verwendet und in den Mengen, wie sie 

benötigt werden, spielt die Lageroptimierung 

eine wichtige Rolle: Lagerkapazitäten sind be-

grenzt und der Lagerbestand bindet erheb-

liches Kapital. Die monatliche Inventur zeigt 

bereits, dass die Bestände deutlich optimiert 
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„Wir haben uns mit MODUS Foodvisi-

on für eine moderne und mittelstands-

gerechte Branchenlösung entschieden, 

die durchgängig unsere gesamten Ge-

schäftsprozesse unterstützt.“

Thomas Bruchmann

Kfm. Geschäftsführer  

Ludwig Weinrich GmbH & Co. KG

werden konnten. Dies gilt nicht nur für die 

Rohstoffe. Auch im Verpackungsbereich – im-

merhin müssen täglich bis zu 700.000 Tafeln 

Schokolade verpackt werden – konnte die Ka-

pitalbindung durch eine optimierte Lagerhal-

tung merklich reduziert werden. 

> Die leckerste Sache der Welt > Ausgewähl-

te Zutaten und Rezepturen, fachkundiges Wis-

sen, moderne Produktionsanlagen, eine sorg-

fältige Qualitätssicherung – und seit kurzem 

auch modernste Branchensoftware – garan-

tieren hervorragende Produkte. Und nachdem 

die Meister bei Weinrich, entlastet durch die 

neue IT-Lösung, mehr kreativen Raum haben, 

kann man sicher gespannt sein auf neue Kom-

positionen für „die leckerste Sache der Welt“ 

– wie Weinrich seine Schokoladenprodukte 

bezeichnet. Und dieser Effekt ist bei dem zu 

erwartenden raschen ROI der Lösung nicht zu 

übersehen.
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>	Für das Gelingen eines guten Scho-

koladenproduktes sind zwei Dinge 

Grundvoraussetzung: hochmotivierte, 

qualifizierte Mitarbeiter und die Verwen-

dung bester Rohstoffe. Dies gilt bei dem 

Unternehmen Ludwig Weinrich in Her-

ford seit über 100 Jahren.  

Mit großem Erfolg wird dort seit 1895 

feinste Schokolade hergestellt, heute 

in drei Schichten an sechs Tagen in der 

Woche. Dem Einsatz neuer Technologie 

war man bei Weinrich dabei schon im-

mer aufgeschlossen, so ist nur konse-

quent, dass die Produktion von bis zu 80 

Tonnen Schokolade am 

Tag, heute von 

einer modernen 

Branchensoftware 

unterstützt wird. 

> Qualität hat oberste Priorität > Die Lud-

wig Weinrich GmbH & Co. KG blickt auf mehr 

als 100 Jahre Erfahrung in der Herstellung von 

Süßwaren, insbesondere von Schokolade zu-

rück. Die sorgfältige Auswahl der Rohstoffe 

und der Einsatz moderner Maschinen ermög-

licht den Fachleuten bei Weinrich, die zum Teil 

über jahrzehntelange Erfahrung in der Ferti-

gung feiner Schokoladen verfügen, auch heute 

einen immer gleich hohen Qualitätsstandard 

zu erzielen. Sämtliche Arbeitsprozesse, die 

zur Herstellung der Schokoladen notwen-

dig sind, finden im Unternehmen selbst statt:  

Vom Rösten und Vermahlen der Kakaobohnen, 

dem Mischen der Zutaten, bis zur Verpackung 

des fertigen Produktes. Auch für die strenge 

Qualitätskontrolle der Zutaten, wie z.B. Nüs-

se, Mandeln, Milchpulver und natürlich Kaka-

obohnen, sind Lebensmitteltechniker des Un-

ternehmens zuständig.

> EDV wurde dem Wachstum nicht mehr ge-

recht > Weinrich verzeichnet seit Jahren ein 

stark überdurchschnittliches Wachstum. Allein 

in den letzten vier Jahren hat sich der Umsatz 

mehr als verdreifacht, die Anzahl der Mitarbei-

ter auf derzeit 200 nahezu verdoppelt. Diesem 

Wachstum konnte die in die Jahre gekommene 

EDV – bestehend aus Insellösungen und einer 

heterogenen Systemlandschaft – nicht mehr 

gerecht werden.

Hinzu kamen neue Anforderungen, wie die 

Chargen-Rückverfolgung nach dem EU-Recht, 

die mit der bestehenden IT-Infrastruktur nicht 

zu bewältigen waren. 

Um das weitere Wachstum des Unternehmens 

auf eine solide und zukunftssichere informati-

onstechnische Basis zu stellen, ging ein Pro-

jektteam bei Weinrich Anfang 2003 daran, 

den Markt nach einer geeigneten IT-Lösung zu 

sondieren. Die Anforderungen waren klar - es 

sollte eine integrierte, mittelstandsgerechte 

Lösung für die Lebensmittelindustrie sein und 

die spezifischen Anforderungen der Süßwa-

renindustrie erfüllen.

Zudem sollte die Lösung bereits am Markt eta-

bliert sein und der Anbieter über ausgezeich-

nete Referenzen aus der Branche verfügen.
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